
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus wurde
Manuela Claßen für ihre 25-jährige Zugehörigkeit zum öffentli-
chen Dienst geehrt. 
Seit Beginn ihres Beschäftigungsverhältnisses bei der Gemeinde
Hürtgenwald im Jahre 1993 arbeitet sie im Kindergarten

„Regenbogen“ in Kleinhau. Dort hat sie unzählige Mädchen und
Jungen liebevoll betreut und beim Übergang vom Kindergarten
zur Grundschule begleitet. 

Am Sonntag, 28. Januar,
Punkt 11.11 Uhr, übernah-
men die Karnevalisten un-
serer Gemeinde die Herr-
schaft über das Rathaus
an den „jecken Tagen“. 
Im Rahmen eines karneva-
listischen Frühschoppens
übergab Stefan Grieß-
haber in Vertretung des
erkrankten Bürgermeisters
Axel Buch die Schlüssel-
gewalt an Prinzessin Heike
I. (Laufer) der Vossenacker
KG „Els-Spechte“. KG-
Präsidentin Andrea Hages
moderierte ein buntes Pro-
gramm, das neben der

Vossenacker KG auch von den übrigen Hürtgenwalder Gesell-
schaften Besenbinderzunft Kleinhau 1970 e.V., KG „De Heed-
Haase“ Brandenberg 1970 e.V. sowie der KG „Löstige vom
Bierkeller“ Gey gestaltet wurde. 
Zahlreiche Mariechen und Garden zeigten den Gästen, unter
ihnen auch RVD-Vizepräsident Wino Ulhas und der CDU-Land-
tagsabgeordnete Ralf Nolten, ihr Können. 

Im Rahmen der jährlichen Weihnachtsbaumsammelaktion konn-
te die Löschgruppe Straß vor Weihnachten auch Geld für einen
guten Zweck zusammentragen. Bei der seit Jahren durchgeführ-
ten Aktion wird der gesammelte Geldbetrag zu 50% für die An-

schaffung von Ausrüstungsgegenständen für die Feuerwehr
Hürtgenwald verwendet und zu 50% an eine gemeinnützige Orga-
nisation gespendet.

In diesem Jahr kamen so 1650 € zusammen, wovon die Lösch-
gruppe Straß 825 €  an die Dürener Tafel weiterleitete. Das Geld
wird dort für den Kinderfonds genutzt. Dieser ermöglicht Kindern
die Teilnahme am Schul- und Kindergartenessen sowie die
Finanzierung weiterer Aktionen zur Förderung finanziell benach-
teiligter Kinder.
Über die Verwendung der Mittel im Rahmen der Ausrüstung der
Feuerwehr Hürtgenwald werden wir in Kürze berichten.
Die Löschgruppe Straß bedankt sich ganz herzlich bei den
Bürgern von Horm, Schafberg und Straß, die dies möglich
machen. 
Ein besonderer Dank gilt auch der Firma Peter Krumpen, die sich
in jedem Jahr um die Entsorgung der gesammelten Weihnachts-
bäume kümmert.

Nähere Informationen über den Verein Dürener Tafel erhalten Sie
auf deren Internetseite www.duerener-tafel.de. In
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Traditionelle stimmungsvolle Rathauserstürmung
Karnevalisten erhalten Schlüssel

Dürener Tafel e.V. freut sich über diese Zuwendung
Löschgruppe Straß spendet 825 €

Erzieherin Mauela Claßen wird geehrt
Dienstjubiläum 25 Jahre

Bürgermeister Buch, Jubilarin Manuela Claßen, Kindergartenleiterin Haugwitz-
Hahn, Stefanie Inden (Vertreterin des Personalrates), sowie Abteilungsleiter
Görner (v. l.) bedankten sich sehr herzlich für das langjährige Engagement.

Löschgruppenführer Thomas Thißen und sein Stellvertreter Marcel Köller über-
gaben einen symbolischen Scheck an Frau Becker von der Dürener Tafel e.V.
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Meldungen bis zum 15.02.2018 erbeten
Sportler-Ehrung der Gemeinde Hürtgenwald

Auch in diesem Jahr werden Einzelsportler und Mannschaften
aus Hürtgenwald für hervorragende Leistungen, die im Jahre
2017 erbracht worden sind, im Rahmen einer Feierstunde geehrt.

Geehrt werden solche Sportler, die eine der folgenden Bedingun-
gen erfüllt haben:

a) als Einzelsportler oder Mannschaften eine Meisterschaft
ab Gruppen/ Staffelebene verbunden mit einem Klassenauf-
stieg errungen haben oder

b) als jugendliche Sportler einen Meistertitel im Rahmen des
offiziellen Spielbetriebs errungen haben oder

c) bei 
Kreismeisterschaften einen 1. Platz
Bezirksmeisterschaften einen 1. bis 3. Platz
Landesmeisterschaften einen 1. bis 6. Platz
auf Bundesebene einen 1. bis 10. Platz
auf internationaler Ebene einen 1. bis 10. Platz 

errungen haben.

Die hiesigen Sportvereine und Schulen wurden separat ange-
schrieben. Die Sportlerehrung wird am Montag, dem 05. März
2018 um 17.00 Uhr in der Aula des Schulzentrums Kleinhau statt-
finden. Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldungen für die
Sportlerehrung bis zum 15. Februar 2018 mit entsprechenden
Nachweisen vorliegen müssen, damit eine Berücksichtigung
erfolgen kann.

Falls Bilder von den Sportlern oder Sportveranstaltungen vor-
handen sind und Sie mir diese zur Verfügung stellen würden,
könnte man an dem Abend über eine PowerPoint-Präsentation
die Bilder im Hintergrund anzeigen. 

Sportler, die eine herausragende Leistung außerhalb einer Ver-
einszugehörigkeit erbracht haben, werden gebeten, sich direkt
mit der Gemeinde Hürtgenwald (Tel.: 0 2429/309-72 oder -73, e-
Mail: buergermeister@huertgenwald.de) in Verbindung zu setzen.

Informationsveranstaltung zur aktuellen Flüchtlingssituation in der Gemeinde
Die Gemeinde Hürtgenwald und Hürtgenwald hilft e.V. laden ein

Die Gemeinde Hürtgenwald sowie Hürtgenwald hilft e.V. lädt
interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, zu einer

Informationsveranstaltung
zur aktuellen Flüchtlingssituation in Hürtgenwald, am:

Montag, 26. Februar 2018, um 18.30 Uhr,
Rathaus, großer Sitzungssaal, August-Scholl-Straße 5

Die Veranstaltung soll dazu dienen, Ihnen einen Gesamtüberblick
über die aktuellen Flüchtlingszahlen in unserer Gemeinde sowie
das Zuweisungsverfahren im Allgemeinen zu geben.

Außerdem soll die augenblickliche Unterbringungssituation dar-
gestellt und über die Konzepte für den künftigen Umgang mit
Flüchtlingen in unserer Gemeinde informiert werden. Es ist wich-
tig, im Rahmen der Veranstaltung auch auf Ihre konkreten Fragen
einzugehen. Deswegen erhalten Sie neben vielen Informationen
aus erster Hand auch Antworten auf Ihre individuellen Fragen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Ihr
Axel Buch
Bürgermeister

Informationsveranstaltung im Rathaus am 3. Mai 2018
Beratung zur Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung

Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfügungen und Patienten-
verfügungen sind wichtige Themen, mit denen sich jeder aus-
einandersetzen sollte. Stefan Schnee, Mitarbeiter der Betreu-
ungsstelle des Kreises Düren, berät sie dazu und zu allen Fra-
gen rund um die gesetzliche Betreuung gerne, und zwar ver-
traulich, neutral und kostenlos. Eine Anmeldung ist erforder-
lich. 

Beratungsort: Rathaus, August-Scholl-Straße 5, 
52393 Hürtgenwald, Zimmer 26 

Die nächsten Beratungstermine, an denen noch Termine frei
sind, finden statt …

am Donnerstag, 03.05.2018 sowie 
Donnerstag, 12.07.2018, 
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Anmeldung bitte unter Telefon 0 2429/ 309-73 (Frau Görgen)
oder Telefon 0 2429/309 -22 (Herr Görner). 
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Informationsveranstaltung im Rathaus: „Wie kann man sich vor Einbruch wirksam schützen?“
Die Kriminalpolizei informiert vor Ort …

Trotz zuletzt rückläufiger Einbruchzahlen
ist die Bekämpfung des Wohnungsein-
bruchs ein Schwerpunkt der Arbeit der
Polizei im Kreis Düren. Vorbeugender Ein-
bruchschutz ist eine der Maßnahmen, die
den Tätern das Leben schwer machen
sollen. 
Wie kann man sich als Hausbesitzer wirk-
sam gegen Einbrecher schützen? Was
können Mieter tun, um sich auch mit

überschaubaren finanziellen Mitteln zu-
sätzlichen Schutz zu verschaffen? Wel-
che Verhaltensweisen können dabei hel-
fen, Einbrechern erst gar keine Tatanreize
zu liefern? Diese Fragen und viele mehr
möchte die Kreispolizeibehörde Düren
beantworten und Sie zum Thema Ein-
bruchschutz beraten.
Am Donnerstag, 22.02.2018, findet von
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr ein Infomarkt im

Rathaus der Gemeinde Hürtgenwald,
52393 Hürtgenwald, August-Scholl-Str. 5,
statt.

Die Kriminalhauptkommissare aus dem
Kommissariat für Kriminalprävention und
Opferschutz, Herr Markus Gerhold und
Herr Dietmar Schorn, werden als Fach-
berater und Ansprechpartner zur Verfü-
gung stehen.

Innerörtliches Angebot findet viele Nutzer – außerorts aber leider unverändert verschmutze Wegesränder
Hundetoiletten werden gut angenommen

Die Hundetoiletten innerhalb der einzel-
nen Ortsteile werden gut frequentiert.
Dies zeigt sich regelmäßig bei den Fahr-
ten des Bauhofes zum Nachfüllen der
Tütenspender bei gleichzeitiger Entsor-
gung des angefallenen Abfalls.

Außerhalb der Ortschaften in den Feld-
und Wiesenlagen zeichnet sich jedoch
ein anderes Bild ab. Die Wegeränder
aber auch die Felder werden immer noch
durch Kothaufen verschmutzt. Somit wer-

den auch leider Futter von Weidetieren
und nicht zuletzt landwirtschaftliche Pro-
dukte, die zur Nahrungsherstellung die-
nen verunreinigt.
Im Interesse der Landwirtschaft sollten
Felder und Wiesen daher nicht als Spa-
zierweg oder als Hundetoilette genutzt
werden.
Da die Hundetoiletten an den Ortsrändern
stehen kann durch die richtige Wahl des
Spazierweges der benutzte Hundekot-
beutel in die Station eingeworfen werden.

Biologische Station Düren informiert über Baumaßnahmen im Kalltal
Bauen für den Naturschutz: LIFE+ „Rur & Kall“

Gleich Anfang Februar wird es für kurze
Zeit laut im Kalltal: im Auftrag der Biolo-
gischen Station werden Bagger an drei
Stellen in der Aue der Kall sogenannte
Flutmulden anlegen. Kleinere und große
Vertiefungen im tonigen Boden sollen
Hochwässer, Hangsickerwasser oder
Regenwasser möglichst so lange zurück-
halten, bis Kröten, Molche und Frösche
ihre Entwicklung von der Kaulquappe zum
erwachsenen Tier abgeschlossen haben.
In den nassen Böden können Feuchtwie-
senpflanzen Fuß fassen, Libellen und
Wasserfledermäuse profitieren von sol-
chen temporären Wasserflächen. 
Ähnlich wie in diesen vor wenigen Jah-
ren im Zulaufbereich der Wehebachtal-
sperre angelegten Kleingewässern sollen
auch im Kalltal hochwertige Biotope ent-
stehen.
Im Steinbachtal erobert der Biber gerade
den Lebensraum zurück und staut den
kleinen Bach zu großen Wasserflächen

auf. Als Baumaterial und Winternahrung
ist er auf standorttypische Laubgehölze
wie z.B. Weiden angewiesen. Im Rahmen
des LIFE+-Projektes werden daher die
letzten beiden Fichtenparzellen im Stein-
bachtal gerodet. Hier ist anschließend
Platz und Licht, so dass sich ein Auwald
entwickeln kann.
Wie auf der Anfang 2016 freigestellten
Fläche am Bosselbach soll sich bald auch
am Steinbach ein bachbegleitender Er-
lenauwald entwickeln.
Das LIFE+ Projekt „Rur & Kall – Lebens-
räume im Fluss“ der Biologischen Station
Düren und der Biologischen Station
StädteRegion Aachen hat seit Januar
2012 mit zahlreichen Maßnahmen über
30km Fließgewässerstrecke für Fische
wie die Bachforelle oder die Mühlkoppe
wieder durchgängig gemacht und Auen-
lebensräume naturnah gestaltet: Verrohr-
ungen wurden durch Brücken ersetzt,
Staustufen und Wehre umgestaltet,

standortfremde Fichten gerodet und ver-
brachte Feuchtwiesenlebensräume wie-
der in eine naturverträgliche landwirt-
schaftliche Nutzung integriert. Gefördert
wird das Projekt, das im Juni 2018 endet,
zu großen Teilen durch die Europäische
Union und das Land Nordrhein-Westfalen,
den Eigenanteil finanzieren die Gemeinde
Hürtgenwald, der Kreis Düren und die
StädteRegion Aachen. 
Für Rückfragen oder Informationen zu
den genauen Bauzeiten etc. steht Ihnen
die Biostation gerne unter der Tel-Nr.
0 2427/94987-16 zur Verfügung. Weitere
Informationen erhalten Sie ebenfalls un-
ter www.rurundkall.de.  In
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Herzlichen
Glückwunsch!Erste Aktivitäten im neuen Jahr sind bereits am Start

Aktionen der Offenen Jugendarbeit

Die ersten Aktionen der Offenen Jugend-
arbeit haben bereits begonnen. So fand
am Freitag, der 19.01.2018 zum ersten Mal
der Winter- Leseabend in der Bibliothek
des Schulzentrums Kleinhau mit 20
Kindern zwischen 8 und 12 Jahren statt. 
Das Interesse am Leseabend war so groß,
dass leider nicht alle Kinder teilnehmen
konnten. Wir freuen uns über das große
Interesse und werden den Leseabend auf
jeden Fall nochmal anbieten.

Die Kinder brachten ihre Lieblingsbücher,
Decken und Kissen mit. Nach einigen gru-
seligen Begrüßungsgeschichten „geis-
terten“ die 20 Kids mit dem Jugend-
betreuerteam Sonja Kersting und Sara
Jungherz durch das Schulzentrum. Das
Verstecken im Dunkeln brachte viel Spaß,
aber auch Gänsehaut!

Anschließend gab es noch viel Zeit zum
lesen und vorlesen in kuscheligen Ecken.
Die Essenspausen zwischendurch brach-

ten wieder neue Stärkung, die kurze
Nachtwanderung etwas Abkühlung für
die erhitzten Gemüter. Zum Schluss des
Abends  wurde die gesamte Gruppe mit
einer „Entspannungsreise in den Dschun-
gel“ mit vielen Kerzen und Lichtern ent-
führt und mit müden Augen endete der
tolle Leseabend um 21.00 Uhr.

Wir möchten euch nochmal an unsere
viele Aktionen erinnern, die ihr auch im
Internet unter www.huertgenwald.de/

„Jugend online“ findet.

Die nächste große Aktion sind die Aben-
teuer-Waldtage in Raffelsbrand vom
26.– 28.03.2018 von 10.00 bis 15.00 Uhr für
Kids ab 6 Jahren, Kosten: 15 €
Anmeldetermin: Donnerstag, 08.03.2018
von 16.00 – 17.30 Uhr im Rathaus Kleinhau,
Zimmer 121. 

Euer Jugendbetreuerteam
Sonja Kersting und Sara Jungherz

Das Lehrschwimmbecken Straß bleibt in
2018 zu folgenden Zeiten für das

„Familienschwimmen“ geschlossen:

08.02. – 10.02.2018  Fastnacht
26.03. – 07.04.2018  Osterferien

23.05. – 26.05.2018  Pfingstferien
03.07. – 04.07.2018  geschlossen
16.07. – 28.08.2018  Sommerferien
15.10. – 27.10.2018  Herbstferien
21.12. – 04.01.2019  Weihnachtsferien 
Bitte um Beachtung!

Herzlichste Glückwünsche spreche
ich auch im Namen von Rat und Ver-
waltung aus:

Geburtstagsjubiläen
Zum 80. Geburtstag
Herr Hermann-Josef Frantzen aus
Vossenack (26.02.2018)

Zum 90. Geburtstag
Frau Sibylla Küpper aus Zerkall
(10.03.2018)

Zum 96. Geburtstag
Frau Gertrud Gottschalk aus Straß
(02.03.2018)

Ehejubiläen
Goldene Hochzeit

Eheleute Karola und Paul Daniel aus
Vossenack (24.02.2018)

Diamantene Hochzeiten

Eheleute Ellinor und Hans
Ziellenbach aus Gey (14.02.2018)

Eheleute Hannelore und Günter Beyer
aus Gey (07.03.2018)

Ihr Axel Buch
Bürgermeister

Terminübersicht 2018 „Familienschwimmen“
Schließungszeiten Lehrschwimmbecken Straß

Die Gemeinde Hürtgenwald sucht zum
01.03.2018 eine Friedhofswärterin/ ei-
nen Friedhofswärter für den Friedhof
in Brandenberg. Es handelt sich um

eine Teilzeitstelle mit 21 Stunden mo-
natlich. Für Fragen steht Ihnen das
Friedhofsamt unter der Telefon-Nr.
0 24 29/309 - 30 zur Verfügung.

Bewerbungen senden Sie bitte bis zum
21.02.2018 an den Bürgermeister der
Gemeinde Hürtgenwald, August-
Scholl-Straße 5, 52393 Hürtgenwald. 

Neuer Friedhofswärter in Brandenberg gesucht
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